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Liebe Lindauerinnen und
Lindauer
1250-Jahre Lindau und Eschikon – ein erfolg-
reiches Jubiläums-Fest der Gemeinschaft
Nach einer kurzen Aufräumnacht – und bevor heute
Montagmorgen, 25. August, der Redaktionsschluss
für den Lindauer ansteht – möchte ich es nicht unter-
lassen, mich ganz herzlich bei Ihnen allen zu bedan-
ken.

Die Jubiläumsfeierlichkeiten zu «1250-Jahre Lindau
und Eschikon» waren ein voller Erfolg. Ihr zahlreiches
Erscheinen, Ihre Begeisterung und Ihre tatkräftige
Mithilfe haben dieses Fest zu einem unvergesslichen
Ereignis gemacht. Einmal mehr wurde spürbar:
Lindau lebt! Das Miteinander, das gemeinsame
Anpacken und Umsetzen – sei es durch Vereine,
Organisationen, die Politik oder durch unzählige
engagierte Helferinnen und Helfer – hat gezeigt, was
möglich ist, wenn wir alle am selben Strang ziehen.

Ich werde in einer der nächsten Ausgaben nochmals
auf das Fest und seine Höhepunkte zurückkommen.
Für den Moment aber ist es mir ein Anliegen, bereits
jetzt zu sagen: Ein grosses herzliches Dankeschön an
jede und jeden Einzelnen von Ihnen!

Information an die Bevölkerung –
Geruchsimmissionen
In den letzten Sommerferienwochen gingen bei der
Gemeindeverwaltung Lindau zahlreiche Beschwer-
den von Anwohnern ein, die sich durch die starken
Gerüche beim Ausbringen von Mist und Kompost
gestört fühlten. Besonders nach einer langen Regen-
periode, als endlich sommerliche Temperaturen
herrschten, wurde die Geruchsimmission als unan-
genehm empfunden und beeinträchtigte das Wohl-
befinden vieler Lindauerinnen und Lindauer.

Der Gemeinderat Lindau hat auf diese Rückmeldun-
gen reagiert und die landwirtschaftlichen Betriebe
der Gemeinde schriftlich auf die Problematik hinge-
wiesen. In einem offiziellen Schreiben betonte der
Gemeinderat, dass er sich der Bedeutung der Land-

wirtschaft für die Region bewusst sei, gleichzeitig
jedoch auch auf die Notwendigkeit hinwies, Mass-
nahmen zur Reduzierung der Geruchsbelästigung zu
ergreifen.

Der Gemeinderat appelliert an die landwirtschaftli-
chen Betriebe, bei der Ausbringung von Gülle und
anderen organischen Düngemitteln Rücksicht auf die
Bevölkerung zu nehmen.

Dabei ist gegenseitiges Verständnis wichtig – letzt-
lich muss es das Ziel sein, eine tragfähige und für
alle Seiten sinnvolle Lösung zu finden.

Die Gemeinde Lindau hofft, durch eine bessere Kom-
munikation zwischen den Landwirten und den
Anwohnern eine Lösung zu finden, die sowohl die
landwirtschaftlichen Bedürfnisse als auch die
Lebensqualität der Lindauer-Bevölkerung berück-
sichtigt.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start in den
Herbst.

Gemeindepräsident
Bernard Hosang

Aus dem Gemeinderat

Gemeinde Lindau stärkt Kinder- und
Jugendpartizipation
Die Gemeinde Lindau beteiligt sich am Projekt
«PartiZHipation» der okaj Zürich. Ziel dieses kanto-
nalen Projekts ist es, die bestehenden Strukturen der
Kinder- und Jugendpartizipation auf kommunaler
Ebene zu überprüfen, zu bewerten und gezielt wei-
terzuentwickeln.

Auf Grundlage einer umfassenden Standortbestim-
mung sowie den Rückmeldungen aus Befragungen
von Kindern, Jugendlichen und relevanten Akteurin-
nen und Akteuren aus Schule und Gemeinde wurde
ein konkreter Massnahmenplan erarbeitet. Dieser
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definiert eine Reihe von Schritten, die in den kom-
menden ein bis vier Jahren umgesetzt werden sollen,
um die Mitwirkungsmöglichkeiten junger Menschen
in Lindau nachhaltig zu stärken.

Der Gemeinderat hat den Massnahmenplan zustim-
mend zur Kenntnis genommen und unterstützt die
Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendpartizipa-
tion ausdrücklich.

Auf eine Bewerbung um das Label «Kinderfreundli-
che Gemeinde» der UNICEF Schweiz und Liechten-
stein wird verzichtet.

Mit diesem Engagement setzt die Gemeinde Lindau
ein klares Zeichen für eine zukunftsorientierte und
partizipative Gemeindepolitik, die Kindern und
Jugendlichen eine Stimme gibt.

Schwimmbad Grafstal, Ersatz der Pumpen
2025 bis 2028, 1. Etappe; Kreditabrechnung
Die Umwälzpumpen des Schwimmbads Grafstal
stammen aus dem Jahr 2004 und werden etappen-
weise in den Jahren 2025 bis 2028 ersetzt. Die erste
Etappe konnte rechtzeitig vor dem Saisonstart abge-
schlossen werden. Der Gemeinderat genehmigt die
Kreditabrechnung über Fr. 26'603.42.

Kunstrasen, Sportanlage Grafstal:
Verlängerung Ausnahmevermietung an
FC Winterthur
Da der FC Winterthur auch in der kommenden Saison
2025/2026 keine ausreichenden Kapazitäten für die
Durchführung des U11-Trainings hat, verlängert der
Gemeinderat in Absprache mit dem FC Kempttal die
Nutzung des Kunstrasenfelds auf dem Sportplatz
Grafstal maximal an zwei Abenden pro Woche um
eine weitere Saison.

Planungs-/Projektierungskredit Anpassung
Schulraum Grafstal; Kreditfreigabe
Gemäss dem Bericht zur Schülerzahlentwicklung
wird sich in der Sekundarstufe die Anzahl Klassen
aufgrund der effektiven Schülerzahlen schrittweise
um zwei Klassen erhöhen. Der zusätzliche Raumbe-

darf kann durch Anpassungen im Bestand gedeckt
werden: Die Holzwerkstatt zieht ins Mehrzweckge-
bäude zur Metallwerkstatt und die Hauswarträume
werden intern verlegt und verkleinert. Die Rochade
wird auch genutzt, um während der Sanierung des
Kindergartens Grafstal als Provisorium zu dienen. Der
Gemeinderat hat dafür einen Planungs-/Projektie-
rungskredit von Fr. 44'000 bewilligt.

Zweckverband Soziales-bp, Genehmigung
Jahresrechnung und Jahresbericht 2024
Die Geschäftsleitung des Zweckverbandes Soziales-
bp (sdbp) unterbreitete dem Gemeinderat die Jahres-
rechnung 2024 zur Genehmigung sowie den 65.
Jahresbericht 2024 zur Kenntnisnahme. Gemäss Art.
16 der Zweckverbandsstatuten sind die Verbandsge-
meinden für die Abnahme zuständig.

Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem Auf-
wand zu Lasten der Gemeinde Lindau von 
Fr. 499'834.30 ab und wird vom Gemeinderat
genehmigt. 

Prüfbericht KVG-Abrechnung 2024
Der Prüfbericht zur KVG-Abrechnung 2024 wurde
durch den Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Die
Vorgaben zur KVG-Abrechnung werden in der
Gemeindeverwaltung Lindau korrekt umgesetzt. Eine
Anmerkung im Prüfbericht zur KVG-Abrechnung
2024 wird ab der Jahresrechnung 2025 gemäss den
Vorgaben umgesetzt.

«Der Lindauer»  September 2025  Seite 3

• Lavabos
• Küchen- / WC-Abläufe

• Sickerleitungen
• Kanalisationen

24 Std. Notfalldienst!

Für saubere Rohre
                und Abflüsse !

Wir wischen und reinigen für Sie Strassen, Gehwege, Park-, 

Sportplätze und Tiefgaragen mit unseren mobilen

Waschanlagen auf Rädern!

Für die Werterhaltung und Funktionstüchtigkeit Ihrer
Anlagen reinigen und kontrollieren wir für Sie:

Für saubere Strassen

                      
und Plätze !

8309 Nürensdorf, 044 836 90 27

Rohrreinigung + Schachtentleerung
Strassen- und Flächenreinigungen
Bohr- und Betonschlammentsorgung

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung am
Donnerstag, 11. September
Am Donnerstag, 11. September, findet der Per-
sonalausflug der Gemeinde Lindau statt. Die
gesamte Gemeindeverwaltung bleibt deshalb
den ganzen Tag geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Lindau



Busverbindung nach Kemptthal wird wieder
aufgenommen
Der Gemeinderat wurde von den Verkehrsbetrieben
Glattal AG (VBG) darüber informiert, dass der Zürcher
Verkehrsverbund (ZVV) im Rahmen des kommenden
Fahrplanverfahrens die Umsetzung des «Konzepts
Raum Effretikon» plant.

Ein zentrales Element dieses Konzepts ist die Wie-
dereinbindung des Ortsteils Kemptthal in den öffent-
lichen Verkehr – inklusive direkter Bahnanschlüsse
von und nach Winterthur. Die Umsetzung ist auf den
Fahrplanwechsel im Dezember 2026 geplant.

Der Gemeinderat hat diese erfreuliche Nachricht mit
grosser Genugtuung zur Kenntnis genommen. Wei-
tere Informationen folgen zu gegebener Zeit.

Hinweis zur Verlegung der Glas- und
Kleidercontainer in Winterberg
Im Zuge der bevorstehenden Überbauung im Gebiet
Ölwis/Blankenwis müssen die Glas- und Kleidercon-
tainer ab dem 1. September vorübergehend an einen
neuen Standort (gemäss Plan) verlegt werden. Die
temporäre Verlegung ist notwendig, um einen rei-
bungslosen Ablauf der Bauarbeiten zu gewährleisten
und den Baustellenbetrieb nicht zu beeinträchtigen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Aus der Gemeindeverwaltung

Gemeindehausgalerie
Die Bilderausstellung von der Lebensphase3 dauert
noch bis 30. September. Die Ausstellung kann zu den
üblichen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
besucht werden.

Gemeindeverwaltung Lindau
Abteilung Präsidiales

«Der Lindauer»  September 2025  Seite 4

 

Wir gratulieren
zum 100. Geburtstag,
am 10. September, 
Marianne Gubser, 
wohnhaft Im Schnäggler 2,
8312 Winterberg

zum 96. Geburtstag, am 11. September, 
Erika Feierabend, wohnhaft Oberwis 2,
8317 Tagelswangen

zur Diamantenen Hochzeit am
Donnerstag, 11. September
Emma und Edwin Weber
wohnhaft Poststrasse 7,
8312 Winterberg

Den Jubilaren wünschen wir gute Gesundheit und
alles Gute.

Gemeinderat Lindau



Lärmbarometer – Veranstaltungshinweise

Nach Rückmeldungen aus der Bevölkerung möchten
wir Sie künftig frühzeitig über mögliche Lärmbelas-
tungen informieren. Mit unserem Lärmbarometer
geben wir Ihnen einen Überblick über anstehende
Veranstaltungen, bei denen im Umfeld des Veranstal-
tungsortes mit erhöhtem Geräuschpegel zu rechnen
ist. Auf diese Weise möchten wir Transparenz schaf-
fen und Ihnen die Möglichkeit geben, sich rechtzeitig
darauf einzustellen. Sie finden den aktuellen Lärm-
barometer jeweils auf unserer Website unter der
Rubrik «Aktuelles».

Die Übersicht soll zu einem guten Miteinander zwi-
schen Veranstaltern und Anwohnerinnen / Anwoh-
nern beitragen. So lesen Sie den Lärmbarometer:

ruhiger Anlass
geringe Emissionen möglich
erhöhte Emissionen zu erwarten
lauter Anlass (Musik/Bass) usw.

Bei Veranstaltungen, bei denen mit sehr lauter Musik
zu rechnen ist, wird jeweils eine Kontaktnummer
angegeben, unter der Sie sich bei Bedarf melden
können.

Die Sozialhilfe Lindau
informiert zu Themen, die interessieren…
(Teil 1)

Wann habe ich Anspruch auf Sozialhilfe?
Das Recht auf Hilfe in Notlagen ist ein Menschen-
recht (Art. 12 Bundesverfassung). 

Sie haben nur Anrecht auf Sozialhilfe, wenn Sie sich
in einer finanziellen Notlage befinden. Das heisst,
wenn Sie nicht genug Geld haben, um sich zu ver-
sorgen oder den Unterhalt ihrer Familie zu bezahlen.
Sie erhalten aber erst dann Sozialhilfe, wenn keine
anderen vorgelagerten Hilfen oder Unterstützungen
(z.B. Arbeitslosentaggelder, IV- oder Ergänzungsleis-
tungen, Stipendien) verfügbar sind oder diese nicht
ausreichen. Ebenso muss Ihr Vermögen bis auf einen
bescheidenen Freibetrag aufgebraucht sein. Das Ziel
der Sozialhilfe ist die Ausrichtung von finanziellen
und persönlichen Hilfen, damit Sie möglichst schnell
Ihre finanzielle Unabhängigkeit wieder erlangen.

Wenn Sie aus irgendwelchen Gründen kein Anrecht
mehr haben, in der Schweiz zu bleiben und/oder über
keine Aufenthaltsbewilligung verfügen, bekommen
Sie keine Sozialhilfe. Je nach Ihrer persönlichen
Situation wird aber geprüft, ob Ihnen allenfalls über-
brückungsweise ein Nothilfebetrag ausbezahlt wer-
den kann. 

Wie kann ich Sozialhilfe beantragen?
Wenn Sie sich für Sozialhilfe anmelden möchten,
rufen Sie uns bitte an oder kommen Sie persönlich
am Schalter vorbei. Wir werden mit Ihnen für das
Anmeldegespräch einen Termin vereinbaren und Sie
informieren, welche Unterlagen Sie zum Erstge-
spräch mitbringen müssen. 

Wie viel Geld erhalte ich, wenn ich Sozial-
hilfe bekomme?
Die Höhe der Unterstützungsleistungen richtet sich
nach der jeweiligen Aufenthaltsbewilligung. Schwei-
zer, Ausländer mit Aufenthaltsbewilligung B und C
sowie Flüchtlinge mit Ausweis F, B und C erhalten
Sozialhilfen nach Sozialhilfegesetz (SHG). Für Asylsu-
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Kontakt Gemeindeverwaltung

Abteilung
Bau und Werke: Telefon: E-Mail:
Bereich Bau                          058 206 44 60      bau@lindau.ch
Gemeindewerke                    058 206 44 80      werke@lindau.ch

Abteilung Bildung:            Telefon:              E-Mail:
Bereich Bildung                     058 206 44 20      bildung@lindau.ch
Bereich Jugend                     058 206 44 90      jugend@lindau.ch

Abteilung Finanzen und 
Liegenschaften:                Telefon:              E-Mail:
Bereich Finanzen                   058 206 44 30      finanzen@lindau.ch
Bereich Liegenschaften          058 206 44 45      liegenschaften@lindau.ch
Bereich Steuern                     058 206 44 40      steuern@lindau.ch

Abteilung Präsidiales,
Gesellschaft, Sicherheit:   Telefon:              E-Mail:
Bereich Präsidiales                058 206 44 50      info@lindau.ch
Bereich Gesellschaft, Sicherheit  058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bestattungsamt                      058 206 44 00     gesellschaft@lindau.ch

Abteilung Soziales:           Telefon:             E-Mail:
Abteilung Soziales /
AHV-Zweigstelle                     058 206 44 10     soziales@lindau.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag:                                08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag:       08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 08.00 bis 13.00 Uhr (durchgehend)



chende mit Ausweis N, Schutzsuchenden mit Aus-
weis S und vorläufig aufgenommenen Personen mit
Ausweis F wird Sozialhilfe nach Asylfürsorgeverord-
nung (AfV) ausgerichtet. Diese Unterstützungsleis-
tungen der Asylsozialhilfe sind tiefer als in der Sozi-
alhilfe nach SHG. 

Ab 1.4.2025 erhalten Einzelpersonen, sofern in der
Gemeinde Lindau wohnhaft, einen Grundbedarf für
Ihren Lebensunterhalt von CHF 1'061.00 (abzüglich
aller anderen Einnahmen) pro Monat. Personen mit
Aufenthaltsstatus N, S oder F wird Sozialhilfe nach
Asylfürsorgeverordnung ausgerichtet, sie erhalten
weniger, nämlich Fr. 743.– pro Monat.

Die Sozialhilfe deckt jedoch nur das gesetzlich fest-
gelegte Existenzminimum ab und richtet sich nach
Ihren persönlichen Verhältnissen, d.h. die Sozialar-
beiterin/der Sozialarbeiter erarbeitet mit Ihnen einen
Hilfsplan, klärt Ihre Situation umfassend ab und
berechnet den definitiven Anspruch auf Sozialhilfe,
bzw. den Betrag, den Sie benötigen. Für die Berech-
nung werden Ihre Einnahmen (z.B. Lohn, Auszahlun-
gen von Versicherungsleistungen, Alimente etc.)
zusammengezählt und Ihrem Bedarf gegenüberge-
stellt. Was fehlt, um den Bedarf zu decken, erhalten
Sie als Sozialhilfegeld ausbezahlt. Für junge Erwach-
sene im Alter von 18 bis 25 Jahre gelten spezielle
Regelungen.  

Die Berechnung des Bedarfs setzt sich aus verschie-
denen «Bausteinen» zusammen:
•   Grundbedarf für den Lebensunterhalt
•   Wohnkosten (Miete und Wohnnebenkosten)
•   Medizinische Grundversorgung (Krankenkassen-
    prämie, Kostenbeteiligungen im Rahmen der
    Grundversicherung)
•   Situationsbedingte Leistungen (z.B. Kosten für
    medizinische Hilfsmittel, verordnete Schuhein-
    lagen etc.).

Die Höhe des Grundbedarfs für den Lebensunterhalt
orientiert sich an einem eingeschränkten Warenkorb
an Gütern und Dienstleistungen des untersten Ein-
kommensdezils, d.h. der einkommensschwächsten
zehn Prozent der Schweizer Haushaltungen. Die
Berechnung erfolgt auf Grundlage der Haushaltsbud-
geterhebung des Bundesamtes für Statistik. In die-

sem Grundbedarf für den Lebensunterhalt nach den
Richtlinien der Schweizerischen Konferenz für Sozi-
alhilfe (SKOS) sind folgende Positionen enthalten: 
Die Auszahlung wird Ihnen grundsätzlich als Pau-
schalbetrag monatlich oder in Raten wöchentlich ver-
gütet. Werden Sie unterstützt, haben Sie das Recht,
den Pauschalbetrag selbst einzuteilen und die Ver-
antwortung für Ihre individuelle Existenzsicherung zu
übernehmen. 

Haben auch Sie Fragen zur Sozialhilfe, wenden Sie
sich direkt an die Abteilung Soziales in Lindau,
058 206 44 10 oder soziales@lindau.ch

Sozialbehörde Gemeinde Lindau

(Quellen: Praxishilfen/Richtlinien und Warenkorb SKOS
https://skos.ch/skos-richtlinien/entstehung-und-bedeu-
tung sowie «häufige Fragen in der Sozialhilfe
https://stadt.winterthur.ch › Sozialhilfe › haeufige-fragen).
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9. SEPTEMBER 2025
17:00 – 19:00 UHR

SOPHIE-GUYER-STR. 9 
8330 PFÄFFIKON ZH

Oktober-Lindauer
Redaktionsschluss:   Montag, 22. Sept.

                                18 Uhr

Erscheinungsdatum:  Donnerstag, 2. Okt.



Der Beitrag kleiner Flächen an
die Biodiversität
Biodiversität braucht Platz, und zwar nicht nur in der
Landschaft, sondern auch in Siedlungen. Je grüner
eine Siedlung ist, desto grösser ist ihr Potenzial für

eine hohe biologische Vielfalt. Die Grünflächen müs-
sen allerdings ökologisch hochwertig und gut ver-
netzt sein.

Der Anteil der Vegetation hat einen wesentlichen Ein-
fluss auf die Biodiversität in einer Siedlung. Je grüner
eine Stadt ist, desto mehr Vogelarten kommen vor.
Haussperlinge zum Beispiel leben am häufigsten
dort, wo der Anteil der Vegetation bei 20 bis 30 Pro-
zent liegt. Das zeigt, dass sogar Arten, die sich gut
an das Leben in Siedlungen angepasst haben, auf
einen gewissen Grünanteil angewiesen sind.

Auch die Versiegelung spielt eine grosse Rolle. Sie
hat zum Beispiel direkte Auswirkungen auf die Vielfalt
von Wildbienen. Denn viele Wildbienenarten nisten
im Boden. Eine Untersuchung zeigt, dass Wildbienen
viel häufiger vorkommen, wenn die Versiegelung bei
unter 50 Prozent liegt. Zum Vergleich: In Schweizer
Städten liegt der durchschnittliche Versiegelungs-
grad bei 63 Prozent.

Grosse und kleine Flächen sind wertvoll
Was ist besser: Viele kleine Flächen oder wenige
grosse? Kleine Flächen (weniger als 20 Quadratme-
ter) können für einheimische Wildpflanzen eine wich-
tige Rolle spielen. Die einzelne Fläche mag dabei
nicht besonders artenreich sein. Aber wenn auf vie-
len Kleinflächen unterschiedliche Wildpflanzen
gedeihen, ergibt dies gesamthaft eine grosse Vielfalt. 
Damit sich Vielfalt auch in der Tierwelt ausdrückt,
müssen mehrheitlich einheimische Pflanzen wach-
sen – mit Exoten kann die einheimische Tierwelt
wenig bis nichts anfangen.

Kleine Grünflächen können auch wichtige Vernet-
zungselemente sein. Sie dienen zum Beispiel Wild-
bienen und anderen Insekten als Trittsteine bei der
Ausbreitung. Die Kleinflächen sollten dazu vernetzt
sein. So weisen zum Beispiel Kleinflächen entlang
von verbindenden Hecken oder Rabatten eine höhere
Vielfalt an Spinnen und Laufkäfern auf als ähnliche,
isolierte Flächen.

Der Wirkung von kleinen Flächen sind allerdings
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· INDUSTRIE- UND  
 HAUSTECHNISCHE ANLAGEN 
· PROJEKTIERUNG
· BERATUNG UND PLANUNG 
· UNTERHALT UND REPARATUREN 
· TELECOM UND NETZWERK

044 945 08 88  I  www.fz-elektroag.ch

CAR-SHARING
in Lindau

Parkplatz 

Gemeindehaus

(ab 01.07.2024)



Grenzen gesetzt. Meist sind die Flächen schlicht zu
klein, um sämtliche Bedürfnisse einer Art abzude-
cken. Dazu braucht es grosse hochwertige Flächen.
Ein Beispiel: Amphibien wie die Erdkröte benötigen
ein Laichgewässer, einen Sommerlebensraum, der
genügend Nahrung und Verstecke bietet, und einen
sicheren, frostfreien Unterschlupf für den Winter.
Fehlt eines dieser Puzzlestücke oder verbauen zu
viele Hindernisse den Weg zwischen den jahreszeit-
lichen Stationen, ist das entsprechende Gebiet für
eine Erdkröte nicht bewohnbar. Ein grösserer Park
oder ein Quartier mit naturnahen Gärten, die alle Erd-
kröten-Ansprüche vereinen, eignen sich dagegen als
Lebensraum.

Kleine Grünflächen leisten somit einen Beitrag zur
Biodiversität und können eine wichtige Rolle bei der
Vernetzung von Grünflächen spielen. Grössere hoch-
wertige Grünflächen, die verschiedene Lebensräume
aufweisen, können sie jedoch nicht ersetzen. 

Clean-Up Day
Welcher Dorfteil holt sich den
Titel im Jahr 2025? Der natio-

nale Clean-Up Day hat die Grundidee, zusammen
(jeder Einwohner der Gemeinde ist angesprochen)
die Schweiz (bzw. in unserem Falle die Gemeinde)
aufzuräumen und damit ein starkes und nachhaltiges
Zeichen gegen Littering und für eine saubere Umwelt
zu setzen.

Doch einfach etwas fötzele ist wohl sinnvoll, aber
nicht für alle motivierend, darum geben wir dem gan-
zen einen anderen Rahmen und planen folgendes:

Die Abfallschlacht der Dörfer – Wer holt den Wander-
pokal? Welches Dorf sammelt dieses Jahr am meis-
ten Abfall ein? Sie möchten mit dabei sein? Dann
notieren Sie den Treffpunkt für Ihren Dorfteil wie folgt:

Samstag, 20. September – Start um 10 Uhr
10 Uhr: Eintreffen und Informationen durch die Pfa-
digruppen in den Ortsteilen
•   Lindau: Chilbiplatz
•   Winterberg: Sammelstelle (hinter dem Dorfladen)
•   Grafstal: Sammelstelle (beim Vereinsarchiv /
                   Restaurant Frieden)
•   Tagelswangen: Hauptsammelstelle

10.15 Uhr: Beginn der Abfallsammlung
11.30 Uhr: Ende der Sammlung und Verschieben in
die Hauptsammelstelle Tagelswangen
•   Aussortieren mit dem Sammelstellenpersonal
•   aktuelle Informationen zum Recycling
•   kostenlose Verpflegung für die Teilnehmer
•   Rangverkündigung mit Pokalübergabe

ca.13.30 Uhr: Ende des Anlasses

Mitnehmen durch die Teilnehmer:
Leuchtweste, Handschuhe

Die Gruppen/Personen dürfen sich in den jeweiligen
Dorfteilen melden und so gutes für Umwelt und den
eigenen Körper tun. Eine vorgängige Anmeldung ist
nicht nötig.

Bestimmt ist der Anlass für Alle, die interessiert sind
an einer sauberen Umwelt und eine sinnvolle Bewe-
gung für sich oder die Familie suchen.

Mehr Informationen erhalten Sie direkt in unserer
Sammelstelle oder auf www.lindau-recycling.ch

«Der Lindauer»  September 2025  Seite 8

Einige Fakten und Zahlen

Versiegelte Flächen wirken sich in einem
Radius von 100 Metern negativ auf Insekten
und Spinnen aus; bei Vögeln sind es sogar 500
Meter.
Je grösser die Distanz zwischen Nahrungs-
pflanzen und Nest einer Wildbiene, desto klei-
ner ist der Fortpflanzungserfolg. Die Distanz
sollte nicht mehr als 200 bis 300 Meter betra-
gen.
Zauneidechsen benötigen für das langfristige
Überleben minimal 1 bis 4 Hektaren, Hain-
Schnirkelschnecken (Tier des Jahres) reichen
im besten Fall einige Quadratmeter.

Was kann ich tun?
•   Begrünen Sie so viel wie möglich mit einhei-
    mischen Pflanzen.
•   Wenn Sie mehrere kleine Flächen begrünen
    können, gestalten Sie diese unterschied-
    lich.
•   Bauen sie Hindernisse wie dichte Zäune
    oder Mauern wo immer möglich ab.
•   Entsiegeln und begrünen Sie Flächen, bei
    denen keine Versiegelung (mehr) nötig ist.

Ökologisch hochwertige Grünflächen spielen für die
Biodiversität im Siedlungsraum eine entscheidende
Rolle (im Bild das Grendelbachbecken in Effretikon).

Ein gelungenes Beispiel kleiner
Grünflächen in Effretikon: Eine
Reihe Bäume mit begrünten
Baumscheiben. Jede Baum-
scheibe ist anders; am Honig-
klee im Vordergrund laben sich
Bienen.



Schulanfang und Chilbi

Zwei Ereignisse in unserer Gemeinde, auf die sich
Viele jedes Jahr von Neuem freuen.

Am 18. August sind 652 Schülerinnen und Schüler
ins Schuljahr 2025/26 gestartet. Für die Jüngsten
markiert der Eintritt in den Kindergarten einen gros-
sen Schritt – verbunden mit gespannter Vorfreude,
aber auch mit einer Portion Aufregung bei Kindern
und Eltern. Die älteren, bereits schulerprobten Schü-
lerinnen und Schüler hingegen kehrten mit einer
gewissen Routine und Lässigkeit in den Schulalltag
zurück.

Ein herzliches «Willkommen» gilt auch unseren Lehr-
personen. Mit viel Energie und Begeisterung haben
sie ihre Arbeit nach der Sommerpause wieder aufge-
nommen, und wir freuen uns sehr auf eine engagierte
und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Unser gemeinsames Anliegen ist eine Schule, in der
sich alle willkommen fühlen, ihre Neugier bewahren
und mit Freude lernen können. Damit dies gelingt,
braucht es die wertvolle Unterstützung der Eltern, das
Engagement unserer Lehrpersonen und das Ver-
trauen der Kinder und Jugendlichen. Gemeinsam
schaffen wir ein starkes Fundament für unsere
Schulgemeinschaft.

Die Schulpflege wünscht allen Mitarbeitenden der
Schule Lindau sowie allen Schülerinnen und Schü-
lern sowie deren Eltern einen erfolgreichen Schul-
start und ein bereicherndes neues Schuljahr.

Claudia Steinmann, Schulpräsidentin

Sommerferien mit der AJUGA
Lindau
In den Sommerferien bot die AJUGA Lindau verschie-
dene Aktivitäten an, die von den Jugendlichen rege
genutzt wurden. Mehrmals traf man sich in der Badi,
wo miteinander gespielt, geplanscht und gegrillt
wurde. Die entspannte Umgebung ermöglichte viele
ungezwungene Begegnungen, bei denen viel gelacht
und Ferienerlebnisse ausgetauscht wurden.

Ein besonderer Höhepunkt folgte in der letzten Feri-
enwoche: Gemeinsam mit der OJUGA besuchte eine
Gruppe den Adventure Park Rheinfall. Dort erwarte-
ten die Jugendlichen abwechslungsreiche Hinder-
nisse in bis zu 20 Metern Höhe. Mit viel Geschick
meisterten sie die Parcours, wagten sich mutig auf
Ziplines und bewiesen dabei Mut und Geschicklich-
keit. Das sonnige Wetter sorgte zusätzlich für beste
Stimmung.

Die Teilnehmenden unterstützten sich gegenseitig
bei den anspruchsvollen Passagen, gaben Tipps und
motivierten sich gegenseitig. Einige wuchsen über
sich hinaus, andere lernten ihre persönlichen Gren-
zen besser kennen. Die Mischung aus Abenteuer,
Furchtlosigkeit und Zusammenhalt prägte den Tag
und machte ihn zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Abgerundet wurde der Ausflug mit einer Fahrt über
den Rhein, die nochmals für strahlende Gesichter
und eindrückliche Erinnerungen sorgte.

Kontakte Aufsuchende Jugendarbeit:
www.plattformglattal.ch/jugendarbeit-lindau
Lewin Sonderegger 079 317 83 68
lewin.sonderegger@plattformglattal.ch
Tino Lüthi 079 627 06 88
tino.luethi@plattformglattal.ch
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Aus den Verhandlungen 
der Schulpflege

Hoch über dem Rheinfall, nichts für schwache 
Nerven!



Alle News und Infos findest du auch hier:
www.jugilindau.ch
Wir sind auch auf Instagram: jugi.lindau

Aufruf: Sofas gesucht!
Für unsere neuen Treffräume in Winterberg suchen
wir noch ein paar gut erhaltene Sofas aus der
Gemeinde, die unsere Räume verschönern sollen.
Hast du oder jemand, den du kennst, in der Gemeinde
Lindau ein Sofa abzugeben? Dann melde dich doch
mit Foto direkt bei uns via Mail an:
jugend@lindau.ch. 
Wir bedanken uns bereits jetzt für deine Mithilfe.

Neue Flyer
Nachfolgend findest du die neuen Trefff-Fyer bis zu
den Herbst- oder Weihnachtsferien. Alle Details zu
den verschiedenen Treffangeboten findest du im
jeweiligen Flyer.

Treff+++
Auch der Treff+++ für die
3. Oberstufenschüler*innen und vor allem auch für
Lehrlinge startet wieder. Wie gehabt kannst du jeden

zweiten Mittwochabend von 18.30 bis 20.30 Uhr das
Programm mitbestimmen.
Im Flyer findest du alle neuen Termine – bei Fragen
und Ideen steht dir Tamara gerne zur Verfügung.

Neugestaltung des Kids Treff Bachwis
Die neuen Treffräume vom Kids Treff Bachwis sollen
endlich mit deiner Unterstützung und nach deinen
Bedürfnissen neugestaltet werden. Deswegen wer-
den wir an den Mittwochnachmittagen bis zu den
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Herbstferien zusammen kreativ: Wir entscheiden
uns, wie wir die verschiedenen Räume nutzen wollen,
streichen zusammen die Wände und richten die
Räume ein.

Sei an den Mittwochnachmittagen von 14 bis 18 Uhr
dabei und gestalte die neuen Treffräume mit!

Herbstferienprogramm
Wir bieten wie jedes Jahr ein tolles Herbstferienpro-
gramm an. Du findest die Angebote wie gehabt in der
Ferienprogrammbroschüre, welche dir in der Schule
verteilt wird (oder bereits verteilt wurde).
Melde dich rasch für unsere Angebote und Ausflüge
an – die Plätze sind wie immer beschränkt.

Hast du Ideen, Fragen oder Gesprächsbedarf? Dann
melde dich bei uns.

Chinderhüeti

Sie müssen dringend
Besorgungen erledigen
und wollen in dieser
Zeit Ihre Kinder liebe-
voll und kindergerecht
betreut wissen?

Die Chinderhüeti bietet
eine umfassende Betreu-
ung für Kinder von 1 Jahr
bis zum Kindergartenal-
ter. Während der Betreu-
ung wird Ihr Kind spiele-
risch den sozialen
Umgang mit anderen
Kindern erlernen. Dies ist
für Ihr Kind eine äusserst
wertvolle Erfahrung, um
es auf die Spielgruppe
bzw. den Kindergarten
vorzubereiten.

Termine:
5., 12., 19. und 26. Sep-
tember
3., 24. und 31. Oktober
7., 14., 21. und 28. November
5., 12. und 19. Dezember

Uhrzeit:   8.30 bis 11.30 Uhr
Ort:          Altes Schulhaus
                Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg
Preis:      Mitglieder FVL: Fr. 15.– für das 1. Kind,
                jedes weitere Fr. 10.–.
                Alle Anderen: Fr. 18.– für das 1. Kind,
                jedes weitere Fr. 12.–.
Mitnehmen:   Finken, Windeln (wenn nötig) und
                      gesunder «Znüni».

Kontaktpersonen:
Nadja Spring, 076 360 82 22
Carolina Schwenkfelder, 079 446 35 91
info@familienvereinlindau.ch
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Kontakte Offene
Jugendarbeit:

Festnetz: 058 206 44 90
Mail: jugend@lindau.ch

Mirjam: 076 830 74 21
(Di. bis jeden 2. Fr.)
mirjam.bapst@lindau.ch

Tamara: 076 372 78 64
(Mi., Do. und Fr.)
tamara.halbheer@
lindau.ch

Valentin: 079 939 85 06
(Mi. und ab und zu Fr.)
valentin.steinmann@
plattformglattal.ch

+41 44 836 48 01
o昀ice@schippert.ch
schippert.ch

IHR EXPERTE FÜR 
HAUSHALTGERÄTE

Verkauf, Reparatur und Instandhaltung von 
 verschiedenen Haushaltgeräten mit mehr als  
30 Jahren Branchenkenntnis.

Infos fürs Dorf,

die Klarheit bringen –

scharf gedruckt von

der Mattenbach AG.

Mattenbach AG

Technoramastrasse 19

8404 Winterthur



Elki-Treff

Der ElKi-Treff lädt alle Kinder ab Geburt bis Kinder-
garteneintritt mit ihren Begleitpersonen ein. Während
unsere Kinder zusammen spielen und anschliessend
gemeinsam Znüni essen, haben wir Zeit zum Plau-
dern und um uns besser kennenzulernen. Wir bieten
altersgerechte Spielsachen, Platz zum Toben, Infor-
mationsaustausch und einen Ort, um neue Kontakte
zu knüpfen. Neue Besucher sind jederzeit
herzlich willkommen!

Die Teilnahme ist unverbindlich und kostenlos für
Familienvereinsmitglieder. Nichtmitglieder zahlen
Fr. 5.–. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommt
einfach vorbei! Wir freuen uns auf Euch und auf ein
gemütliches Beisammensein.

Termine:
1. September / 27. Oktober / 24. November/
8. Dezember

Seit September findet der ElKi Treff am Montag statt!

Termine 2026:
12. Januar / 16. Februar / 16. März / 13. April /
11. Mai, 15. Juni / 6. Juli

Uhrzeit: 9 bis 11 Uhr

Ort:       Altes Schulhaus
             Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg

Kontaktperson: Nadja Spring 076 360 82 22

Kinderbetreuung am Abend

Jeweils am Freitag
(siehe Daten) von
17 bis 21 Uhr,
maximal 15 Kinder 

Während Sie im Kino
sind, chic essen gehen oder einfach zu Hause einen
ruhigen Abend geniessen, erhalten die Kinder ein
leckeres Abendessen. Nach dem Essen wird eine
Geschichte erzählt oder wir spielen, malen, basteln
oder tanzen zusammen.

Wann:  Freitag, 5. September, 3. Oktober
Ort:       Altes Schulhaus
            Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg
Alter:    Kinder von 1 bis 10 Jahre
Preis:   Fr. 20.– pro Kind für Mitglieder des
            Familienvereins Lindau
            Fr. 25.– pro Kind für Nichtmitglieder,
            Abendessen inklusive

Anmeldung:
Verbindliche Anmeldung* bis spätestens 11 Uhr des
Vortages bei:
Miriam Villegas (079 895 52 02) oder 
Nadja Spring (076 360 82 22) oder
info@familienvereinlindau.ch 

* Im Verhinderungsfall hat die Absage bis 11 Uhr des
gleichen Tages zu erfolgen, andernfalls ist der Preis
trotzdem zu bezahlen.
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Stromtarife 2026 für
Haushaltskunden
Die Stromtarife liegen im Jahr 2026 durchschnittlich
rund 9.5 % tiefer als 2025 (für Kunden mit dem Stan-
dard-Verbrauchsprofil H4). Im Sommerhalbjahr lie-
gen die Tarife 4 Rappen tiefer als im Winterhalbjahr.
Der angekündigte attraktive Sommermittagstarif (11
bis 16 Uhr) liegt bei 16.63 Rappen und damit 7 Rap-
pen unter dem Hochtarif der Sommermonate.
Schweizweit wird neu ein Messtarif eingeführt, der
unabhängig vom Verbrauch ist. Deshalb steigt der
Grundpreis auf Fr. 12.00 pro Monat. Der Samstag-
vormittag gilt neu als Niedertarif (bisher: Hochtarif
von 7 bis 13 Uhr).

Grafisch sehen die Tarife 2026 wie folgt aus
(Preise ohne MwSt.):

Gesamttarife für Haushaltskunden 2026
(mit und ohne MwSt.):

Tarife für die Rücklieferung
Die Rückliefertarife werden 2026 ebenfalls den
Marktpreisen angepasst. Die EW Lindau AG zahlt ab
2026 den durchschnittlichen Referenzmarktpreis pro
Quartal mit einer politisch gewollten Untergrenze von
6 Rappen pro Kilowattstunde, auch dann, wenn der
Durchschnitt über die drei Monate gerechnet tiefer
liegt oder gar negativ ist.

Mehr Details finden Sie auf der Webseite
www.ewlindau.ch und in der Rechnungsbeilage zur
Stromrechnung vom August, die gegen Mitte Sep-
tember verschickt wird.

EW Lindau AG

Aufruf Adventsfenster
Aktuell herrschen noch sommerliche Temperaturen,
doch die Planung der Adventsfenster steht bereits vor
der Tür.

Damit wieder in jedem Ortsteil der Gemeinde Lindau
in der Weihnachtszeit im Dezember schöne Fenster
bestaunt werden können, braucht es Eure Mithilfe
und Kreativität.

Bitte melden bei:
Für Tagelswangen:
Corinne Pescatore
corinne@pescatore.ch

Für Grafstal:
Rebekka Neumann
Adventsfenster-grafstal@gmx.ch

Für Winterberg:
Gizèle Meier
079 357 41 69 / 043 535 02 71
bestiole2000@hotmail.com

Für Lindau:
Ursula Boccella
079 293 86 25
ursula.boccella@bluewin.ch
https://xoyondo.com/dp/t2n2nc45zz0g89t
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Wiederkehrende Angebote

Mittagstisch für Alleinstehende
Montag, 6. Oktober
12 Uhr, Pfarrhaus Lindau
Anmeldung bei Gudrun Mandic: 052 345 17 48

Chileträff 
Donnerstag, 4. September und 2. Oktober
ab 10 Uhr
im Café Raindli Winterberg

Mittwoch, 10., 17., 24. September und
1. Oktober
ab 10 Uhr
im Restaurant Riet in Tagelswangen 

Literaturgruppe
Montag, 22. September
15 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Gebetsgruppe
Dienstag, 9., 16., 23.  und 30. September
9 Uhr, Kirche Lindau

Gottesdienste in der
Kirchgemeinde Breite

Sonntag, 7. September
10.30 Uhr, ökum. Chilbi-Gottesdienst
Chilbi-Festplatz Nürensdorf
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen und Tatjana Oesch,
Seelsorgerin
Musikalische Begleitung: Männerchor Nürensdorf

19.15 Uhr, 
Kirche Lindau
Pfarrerin Marianne Kuhn, Claire Schmid und Team

Sonntag, 14. September
10.15 Uhr, mit Salben und Segnen
und Verabschiedung unserer langjährigen Sigristin

Regula Hug
Kirche Bassersdorf
Pfarrer Paul Zimmerli

10.15 Uhr
Kirche Brütten
Pfarrer Martin Roth

Mittwoch, 17. September
9.45 Uhr, Im Augenblick
Kirche Lindau
Pfarrer Matthias Dübendorfer
Im Anschluss Chilekafi

In unserem Alltag merken wir sehr schnell, wenn uns
etwas fehlt. Aber all das, was uns geschenkt ist,
sehen wir oft gar nicht. Wir nehmen es als selbstver-
ständlich hin. Dabei sind wir auf all das angewiesen,
was uns Gottes Schöpfung schenkt: Luft, Wasser,
Nahrung und so vieles mehr.

Im «Gottesdienst im Augenblick» zur Schöpfungszeit
richten wir unseren Blick auf das, was da ist. Wir wol-
len uns über all das freuen, was uns gegeben ist. Und
wir danken Gott für alles, was wächst, blüht und reift.

Sonntag, 21. September
9.30 Uhr, zum Bettag 
Kirche Lindau
Pfarrer Matthias Dübendorfer
Im Anschluss Apéro

Sonntag, 28. September
10.15 Uhr, am Herbstfest Brütten 
Bauernhof Heinz Wegmann
Pfarrer Martin Roth

Wenn die Sonnenblumen ihre Köpfe nicht mehr in die
Sonne strecken, sondern sie hängen lassen, dann
läutet das die Erntezeit ein, auch die Zeit, danke zu
sagen für die Geschenke unserer Gärten und unserer
Felder. So feiern wir fröhlich Erntedankgottesdienst.
Dieses Jahr dürfen wir in Brütten bei Heinz Wegmann
zu Gast sein, in der Schüür an der Gernstrasse 50.
Musikalisch wird der Gottesdienst von vier
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Beratung, Projektierung und Installation von 
Heizungsanlagen und Alternativheizungen 
PV-Anlagen, Unterhalt/Reparatur
Sanitäre Installationen

H.P. Hebeisen,
Heizung und Sanitär AG
Rigacher 5
8315 Lindau

Tel. 052 345 19 49
info@hebeisenag.ch
www.hebeisenag.ch

CorinnCCorinne PfisterCorinne PfisterCorinne PfisterCorinne PfisterCorinne PfistereCorinne Pfister PCorinne PfisterCorinne PfisterfCorinne PfisterisCorinne PfisterCorinne PfistertCorinne PfistereCorinne PfisterrCorinne Pfister--BufBBuffBufffBuff  
Dipl. Masseurin 

Dipl. Atemtherapeutin 
  

078 214 00 62 

Massage & Atemtherapie 
Winterberg 

     

 

mail@massage-und-atemraum.ch 
www.massage-und-atemraum.ch 

Die reformierte 
Kirchgemeinde berichtet



«Montagsmusikern» begleitet und auch bevor es
Getränke und Würste gibt, spielen uns Yvonne Hirt,
Katharina Hagmann, Michael Kaufmann (Handörgeli)
und Hansruedi Nyfeler (Bass) Stücke aus ihrem
reichhaltigen Repertoire. Dazu begleitet Masako Ishi-
kawa die Lieder.

Die Ernte des Jahres gibt uns Anlass zu danken,
zusammen zu kommen und zu feiern. Aber wahr-
scheinlich hätten wir jeden Tag ganz viele Anlässe
Danke zu sagen. Merkwürdigerweise kommt das
aber oft nicht von selbst. Dabei wird uns viel
geschenkt im Leben. Daher gibt es viele Gründe zum
Danken.

Gernstrasse 50: Wenn man von der Breite Richtung
Brütten kommt links in die Gernstrasse. Dann liegt
der Hof von Heinz Wegmann auf der linken Seite. Von
der Busstation Hofacker, zu Fuss ca. 5 Minuten auf
der Gernstrasse, Richtung Breite.

Donnerstag, 2. Oktober
19.30 Uhr, Bibel-teilen
Kirchgemeindehaus Bassersdorf
Pfarrer Clemens Bieler

Sonntag, 5. Oktober
9.30 Uhr 
Kirche Lindau
Pfarrer Paul Zimmerli
Im Anschluss Chilekafi

Andere Themen

Meditationsabend
Dienstag, 23. September
19.30 Uhr, Kirche Lindau

Thema: Ich geh meinen Weg 
Am Hauptbahnhof Zürich ist ein Kommen und Gehen.
Wir werden einen Kurzfilm dazu anschauen. Kaum
Worte und leise Saxophontöne führen trotz dem Trei-
ben am Ort in die Ruhe. Wenige Personen geraten in

den Fokus der Kamera. Wohin sind sie unterwegs,
was beschäftigt sie, erkenne ich mich wieder? Auch
ich bin unterwegs mit meinen Fragen, bin unterwegs
auf meinem Weg, frage mich manchmal, wie es wei-
tergehen soll, und muss Entscheidungen treffen. Wir
werden den Film zuerst anschauen, dann nach einer
kurzen Anregung meditieren. Sie sind herzlich einge-
laden.

Wer zum ersten Mal an einem Meditationsabend teil-
nimmt, komme bitte eine Viertelstunde früher für eine
kurze Einführung. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. 

Konzert mit Jazz- und Popmusik
Sonntag, 21. September
16 Uhr, Kirche Lindau

Masako Ohashi, Piano und Roman Christoffel, Reeds
spielen
Kompositionen aus der Pop-, Rock- und Jazz-Musik
von Frank Sinatra, Georg Gershwin, Bill Withers,
Charlie Chaplin, Fugees uvm.

Eintritt frei – Kollekte – anschliessend Apéro riche

Gilde-Risotto Tag
am
6. September auf

dem Effimärtplatz
Die Gilde Charity unterstützt die MS Gesellschaft
Schweiz.

Sei vielen Jahren kocht die Gilde Schweizer Gastro-
nomen zu Gunsten der Multiplesklerose Gesellschaft
Schweiz, feines Risotto. An verschiedenen Standor-
ten in der Schweiz kann man im Herbst einen Teller
Risotto geniessen. Der Erlös daraus kommt der MS
Gesellschaft Schweiz zu Gute.

Am Samstag, 6. September von 11 bis 15 Uhr kocht
das Restaurant Rössli Illnau mit Rainer Hoffer und
seinem Team auf dem Effimärtplatz feines Risotto.
Unterstützt wird der Anlass von der MS Regional-
gruppe Zürich Oberland mit einem Kuchenstand und
Kaffee, so dass es auch gleich noch etwas «Süsses»
gibt. Kommen sie vorbei und tun sie dabei etwas
Gutes ! Unterstützen sie Menschen mit MS und regio-
nale Institutionen. Es würde uns sehr freuen, Sie
begrüssen zu dürfen.

Restaurant Rössli Illnau und
MS Regionalgruppe Zürcher Oberland
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Heute schon renoviert?



Lindauer Kerzenziehen vom
8. bis 16. November
Dieses Jahr feiert das Kerzenziehen Lindau sein 40-
jähriges Jubiläum! Im Jahr 1985 wurde dieser Anlass
von Frau Pfarrerin Ruth Zipperlen ins Leben gerufen.
Seither gab und gibt es immer wieder sehr treue und
langjährige Helfer*innen, die es möglich machen,
diese schöne Tradition am Leben zu erhalten. Vielen
herzlichen Dank!

Über so viele Jahre hinweg ist es aber auch sehr
wichtig das Kerzenziehen Know-how stets weiterzu-
gegeben. Daher braucht es immer wieder Leute, wel-
che neu in die Arbeit als Helfer*innen eingeführt wer-
den. Es ist wertvoll zu wissen, dass es keine Erfah-
rung im Kerzenziehen oder Kerzen schnitzen braucht,
um bei uns als Helfer*in einzusteigen. Die Aufgaben
werden einem vor Ort gezeigt und erklärt. Wir würden
uns sehr freuen, wenn sich einige «Neue» finden las-
sen, die Lust haben bei einem Helfereinsatz das
«kleine 1x1 des Kerzenziehens» zu lernen.

Die Organisation für das diesjährige Kerzenziehen
und für die «Kafistube» ist bereits angelaufen. Die
grösste Herausforderung ist jeweils genügend Hel-
fer*innen zu finden. Deshalb sind wir sehr dankbar,
wenn Sie sich jetzt schon auf unserer Website
https://kerzenziehen-lindau.ch mit dem online For-
mular «Helfer*in» für die Mithilfe beim Kerzenziehen,
in der «Kafistube» oder als Kuchenbäcker*in anmel-
den. Wir bitten auch die langjährigen Helfer*innen
dieses Formular auszufüllen. Sie erleichtern uns
damit die Organisation aller Helfereinsätze sehr. 

Auch dieses Jahr findet das Kerzenziehen im ehema-
ligen Feuerwehrlokal neben dem Gemeindehaus in
Lindau statt. Für die «Kafistube» steht wiederum das
gemütliche Chalethaus von Urs Stocker zur Verfü-
gung.

Bei Fragen erreichen Sie uns per Mail unter
info@kerzenziehen-lindau.ch oder telefonisch unter
052 222 33 80 (Mireille La Barre) oder
078 879 95 57 (Eliisa Baumann).

Wir bedanken uns jetzt schon sehr herzlich für Ihre
wertvolle Mithilfe und freuen uns auf ein stimmungs-
volles und geselliges Kerzenziehen.

Verein Kerzenziehen Lindau
Eliisa Baumann, Martina Fernandez,

Danièle Goltzené, Stefanie Kägi,
Sabrina Kirchhofer, Mireille La Barre, Manuela

Meyer, Andrea Rüsch und Martina Schmid

«Tanzende
Noten» beim
Musikverein
Kempttal

Nach der Sommerpause
und der Lindauer Chilbi ist der Musikverein Kempttal
bereits mit grossem Elan am Programm für die kom-
mende Abendunterhaltung. Das Motto lautet in die-
sem Jahr «Dancing Notes – Tanz durch die Nacht».
Und der MVK lässt für dieses Motto auch wirklich die
Noten tanzen. Der MVK präsentiert seinem Publikum
bekannte Tanzmelodien, wie z.B. aus dem Film
«Flashdance» oder die Rock ‘n Roll Hits von Elvis
Presley. Auch die Swing-Nummer «New York, New
York» von Frank Sinatra oder der Walzer – Klassiker
«An der Schönen blauen Donau» wird der Musikver-
ein erklingen lassen.

Kulinarisch wird es auch in diesem Jahr wieder
unsere verschiedenen Pastavariationen sowie ein
süsses Kuchen-& Tortenbuffet geben. Natürlich darf
auch die allseits beliebte Tombola mit attraktiven
Preisen auf keinen Fall fehlen.

Jubilarenkonzert am Sonntag
Am Sonntag, 9. November, findet die Konzertwieder-
holung mit Jubilarenehrung statt. An diesem Anlass
werden die Jubilarinnen und Jubilare der Gemeinde
Lindau geehrt, welche in diesem Jahr ihren 80., 85.,
90., oder höheren Geburtstag, sowie Ehepaare wel-
che ihren 50., 60., 65., oder 70., Hochzeitstag feiern
dürfen. Der Musikverein hat dazu allen Jubilaren
Ende August gemäss Kontaktangaben der Gemeinde
Lindau eine persönliche Einladung zukommen las-
sen. Sollten Sie keine Einladung erhalten haben, bit-
ten wir Sie, mit uns Kontakt aufzunehmen unter
info@mv-kempttal.ch. oder via 079/ 217 69 60
(Margrit Wüthrich).

Also reservieren Sie sich bereits jetzt dieses Wochen-
ende und kommen Sie vorbei! 
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Dieser QR-Code führt Sie
direkt zum Formular «Hel-
fer:in»:

Samstag, 8. November, 19.30 Uhr
Abendunterhaltung

Türöffnung ab 18 Uhr mit Abendessen
*********************************

Sonntag, 9. November, 14 Uhr
Konzertwiederholung mit Jubilarenehrung

Türöffnung ab 13 Uhr



Fabian Unteregger
«Fachkräftemangel»
Freitag, 26. September
20 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Fachkräftemangel überall. Im Bundesrat leiten Men-
schen Departemente, wofür sie nicht ausgebildet
sind. Der Schulunterricht muss auf lange Sicht auf
YouTube-Tutorials umgestellt werden. Beim FC Sion
gibt es an der Seitenlinie einen Schleudersitz. Auf
dem Bau, in der Gastronomie und bei der TV- Wet-
terprognose fehlen Fachkräfte natürlich auch.

Noch schlimmer: Wenn Unteregger, seines Zeichens
gestandener Komiker und ausgebildeter Lebensmit-
telingenieur ETH, als Arzt praktizieren kann, dann
liegt das Gesundheitswesen selbst auf der Notfallsta-
tion. Ihn gibt’s jetzt aber nicht mehr nur als Wecker
mit «Zum Glück ist Freitag» live auf SRF 3, sondern
bissig und bös zurück auf der Bühne: abendfüllend,
unterhaltsam, tagesaktuell. In der Haupt- und in
Nebenrollen – ganz ohne Rezept.

Eintrittspreise:
Alle Fr. 35.–

Reservieren Sie Ihre Tickets unter:
Ab sofort können Sie Ihr Ticket unter 
www.forumlindau.ch buchen oder selbstverständlich
auch weiterhin unter 052 345 14 92 oder
052 345 10 55 oder info@forumlindau.

Duo Luna-tic
«Hits mit Tics»
Freitag, 14. November
20 Uhr, Bucksaal Tagelswangen

Das sind die Rosinen aus 15 Jahren Duo Luna-tic

4 Hände, 2 Stimmen, 1 rollendes Klavier – das sind
Mademoiselle Olli aus Paris und die Claire aus Berlin,
zwei Frauen, die unterschiedlicher nicht sein können.

Seit Jahren sind sie zusammen unterwegs, sie sind
aneinander gewöhnt, kennen die Macken der jeweils
anderen und wissen, was die andere von Herzen freut
und noch viel interessanter: was sie auf die Palme
bringt. Sie entstauben längst vergessene Lieder und
machen sie zu ihren eigenen.

Claire und Olli in einem herzerfrischenden Stück Kla-
vierAkrobatikLiederKabarett über Freundschaft und
Liebe.

Eintrittspreise:
Erwachsene: Fr. 35.–, Jugendliche Fr. 25.–

Reservieren Sie Ihre Tickets unter:
Ab sofort können Sie Ihr Ticket unter 
eventfrog.ch buchen oder selbstverständlich auch
weiterhin unter 052 345 14 92 oder 052 345 10 55
oder info@forumlindau.ch
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Filomena Manieri

Ihre lokale Immobilienberaterin 
mit fundierter Expertise & starkem 

Netzwerk!

WA L L I S E L L E N
T 043 500 68 68

engelvoelkers.com/wallisellen

Reservationen ab sofort
auch unter:
www.forumlindau.ch

Wieder auf der Bühne mit «Fachkräftemangel».
Lassen Sie sich das nicht entgehen!

Musikkabarett vom Feinsten: Duo Luna-tic



Liebe Bewohnerinnen und
Bewohner der Gemeinde
Lindau
Vielleicht ist euch in
unserer Gemeinde
schon einmal ein
rechteckiges Hin-
weisschild mit
weiss-rotem Hinter-
grund und schwar-
zer Schrift aufgefallen und ihr habt euch gefragt:
Was bedeutet das eigentlich? Wie soll ich mich hier
verhalten? Darf ich hier vorbeigehen oder mit dem
Velo durchfahren?
Die Antwort lautet klar: Nein

Dieses Schild weist darauf hin, dass auf dem nahe-
gelegenen Schiessstand Lindengüetli gerade ein
Training oder Wettkampf stattfindet. Zu diesem Zeit-
punkt ist der betroffene Weg – der Neuhofweg zwi-
schen dem «Schützenacher» und dem «Holgenbüel»
aus Sicherheitsgründen gesperrt. Die Sperrung ist
eine Sicherheitsvorkehrung und dient dem Schutz
aller.

Wir möchten betonen, dass unser Sport, das Schies-
sen, sicher und verantwortungsvoll ist. Alle Schützin-
nen und Schützen gehen sehr sorgfältig mit ihrer Ver-
antwortung um und halten sich an klare Regeln und
Abläufe. Dennoch ist es wichtig, dass auch Spazier-
gängerinnen und Spaziergänger sowie Velofahrende
die Absperrungen respektieren, damit die Sicherheit
für alle gewährleistet bleibt.

Sobald unser Training oder ein Wettkampf vorbei ist,
wird der Weg selbstverständlich umgehend wieder
freigegeben. Unsere Trainingszeiten sowie alle wei-
teren Termine findet ihr jederzeit aktuell auf unserer
Homepage: www.gsv-lindau.ch/termine/

Falls ihr euch für unseren Sport interessiert oder Fra-
gen habt, freue ich mich über eine Kontaktaufnahme.
Ich gebe gerne Auskunft unter: 076 497 59 42. Oder
wir sehen uns im Schützenhaus.

Vielen Dank für euer Verständnis und eure Mithilfe,
dass es für alle sicher ist. 

Präsident Gemeindeschiessverein Lindau
Emre Uzag
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Turnen für
Erwachsene
und Kinder
(Elki-Turnen)

Einfach Spass an
Spiel & Bewegung

Möchtest du als Mutter, Vater oder als Bezugsperson
eines Kindes im Alter von 3 bis 5 Jahren...

• gemeinsam mit dem
Kind etwas erleben
und erlernen?

• Spiel und Bewegung
kombinieren?

• Bewegungsideen für
Familie und Freizeit
sammeln?

Dann besucht gemeinsam das Elki-Turnen! Nebst
hüpfen, werfen, fangen, klettern nehmen die Themen
Grob- und Feinmotorik, Spiel, Wahrnehmung und
Sprachentwicklung einen wichtigen Platz ein.

Kursdauer: 22.9.2025 bis 13.4.2026
Zeitpunkt: Montagmorgen 10 bis 11 Uhr
Ort:            Turnhalle Grafstal
Kosten:      Fr. 80.– pro Paar

Es hat noch freie Plätze.

Anmeldung und Auskunft:
Dominique Untersander, Tagelswangerstrasse 5,
8315 Lindau, Telefon 076 509 94 80 oder
elki@grafstal.ch
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CIRCO PHENOMENALE

Die Turnfamilie wird zur Zirkusfamilie

Tauchen Sie mit uns ein und erleben Sie im Circo
Phenomenale einzigartige turnerische, akrobatische und

lustige Nummern.

Am 14.& 15. November findet die Abendunterhaltung
der Turnvereine Grafstal dieses Jahr in einer etwas

anderen Umgebung im The Valley in Kemptthal statt.

Die Tickets sind ab dem 19. Oktober 14:00 Uhr über
unsere Homepage www.grafstal.ch erhältlich. Sei dabei! 

 aktuellste Infos:

Sport und Spass für Gross und Klein



120 Jahre FCK – Wir feiern
Jubiläum!
Am 27. September auf dem Sportplatz

Der FC Kempttal wird 120 Jahre alt – und das feiern
wir gemeinsam mit euch! Kommt vorbei, erlebt span-
nende Spiele, gute Musik, leckeres Essen und ein tol-
les Programm für Gross und Klein.

Wann:  Samstag, 27. September
Wo:      Sportplatz Grafstal
Zeit:     11 Uhr bis 2 Uhr 

Feiert mit uns – wir freuen uns auf euch!

Das
«Historische
Archiv Lindau»
sucht neue Mit-
glieder 

Worum geht es?
In den 80er-Jahren veröffentlichte der Tagelswanger
Lehrer Emil Honegger die Ergebnisse seiner jahre-
langen Recherchen zur Gemeinde-, Kirchen- und
Schulgeschichte bis Mitte des letzten Jahrhunderts.
Das Werk Honeggers liegt uns heute nach Überarbei-
tung und Neuauflage als Band I der Gemeindege-
schichte vor. Band II berichtet über die neuere Zeit
und ist ein einzigartiges, 2013 erschienenes
Gemeinschaftswerk, zusammengetragen und ver-
fasst von Lindauerinnen und Lindauern in unzähligen
unentgeltlichen Arbeitsstunden unter der Leitung
einer Projektgruppe «Chronik».

2015 setzte eine «Arbeitsgruppe Historisches
Archiv» die begonnene Arbeit fort, indem sie Ereig-
nisse in der Gemeinde erfasste und ablegte und
damit die bestehende Dokumentensammlung
wesentlich erweitern konnte. Altersbedingt löste sich
diese Arbeitsgruppe allerdings weitgehend auf, so
dass die Zukunft unseres Archivs heute nicht gesi-
chert ist.

Wir haben uns deshalb entschlossen, das mittler-
weile umfangreiche historische Archiv neu zu bele-
ben und für den praktischen Gebrauch mit den heute
üblichen elektronischen Mitteln zu aktualisieren. In
erster Linie wollen wir weiterhin wichtige Ereignisse,
die die Gemeinde betreffen, erfassen und katalogi-
sieren. Synergien (Gemeindearchiv, Vereinsarchive)
sollen dabei genutzt und entwickelt werden. 

Was sind die vorläufigen Aufgaben einer neuen
Arbeitsgruppe?
•   Sammeln von gemeindebezogenen Dokumenten
    aus der Presse
•   Suche nach interessanten Dokumenten / Fotogra-
    fien usw., speziell solche im Besitz von «alteinge-
    sessenen» Lindauerinnen und Lindauern
•   Zuordnen der Dokumente nach Sachgebieten,
    Kennzeichnung (Indexierung) und Ablage der
    Funde im Rahmen des bestehenden Registratur-
    plans zur Sicherstellung der guten Auffindbarkeit
•   Öffnen des Archivs für interessierte Aussenste-
    hende 
•   Verfassen und Veröffentlichen von «Geschichten»
    aus dem Fundus des Archivs
•   Protokollieren der Aktivitäten des Archivs im Sinne
    einer Qualitätskontrolle

Wen suchen wir?
Wir suchen Personen, die sich für die beschriebenen
Aufgaben interessieren und die motiviert sind, das
historische Archiv mitzubetreuen.
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Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir
uns auf deine Kontaktaufnahme bei einer der folgen-
den Personen:

Roland Huber, Grafstal, 078 748 27 00
Renata Passauer, Winterberg, 078 763 28 89
Reini Baumann, Grafstal, 076 464 35 50
oder unter info@geschichte-lindau.ch
https://www.geschichte-lindau.ch

Renata Passauer

Nachruf Elisabeth Tinti
Beinahe 30 Jahre lang war Elisabeth Tinti das
Gesicht der Bibliothek in Lindau. Gegründet als
Jugend-und Gemeindebibliothek 1972 war sie in den
70-er Jahren ein äusserst beliebter Treffpunkt. Elisa-
beth Tinti übernahm 1978 die Leitung und erzählte
später oft, wie die Kinder und Jugendlichen damals
Schlange standen, um zu ihrem Lesestoff zu gelan-
gen. Das Leseverhalten änderte sich mit den Jahren,
aber Elisabeth Tinti schaffte stets möglichst schnell
die neusten Bücher an und erfüllte jeden Leser-
wunsch umgehend, um besten Service bieten zu
können. Als die Digitalisierung des Medienbestandes
unumgänglich wurde, gab Elisabeth Tinti die Leitung
der Bibliothek ab. Sie engagierte sich trotzdem wei-
terhin und blieb dem Team erhalten. Mit grossem Ein-
satz beteiligte sie sich an der Digitalisierung und
unterstützte ihre Nachfolgerin nach Strich und
Faden, nicht selbstverständlich und einfach grossar-
tig! 2019 war es dann langsam Zeit, das ganze lang-
jährige Team abzulösen, da alle inzwischen ins Pen-
sionsalter gekommen waren, Elisabeth Tinti schon
seit einigen Jahren. Trotzdem war sie mit wachstem
Geist und unermüdlicher Motivation aktiv bis zum
letzten Arbeitstag.

Am 26. Juni nun stand ihr Herz nach 87 leider zuletzt
nicht mehr ganz beschwerdefreien Jahren still.

Alexandra Schulthess
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Alte Winterthurerstr. 88
8309 Nürensdorf
Tel. 052 345 24 33  

info@meili-schreinerei.ch 
www.meili-schreinerei.ch

Ihr S
chre

iner 
aus

der R
egion

!

Vortragsabend: «Karin räumt auf»

Donnerstag, 23. Oktober, 19.30 Uhr

Zu viele Sachen? Chaos zuhause?

Erfahren Sie von einer erfahrenen Expertin,
wie viel Klarheit und Leichtigkeit ein ordentli-
ches Zuhause schafft. Sie erhalten zudem
praktische Tipps fürs Aufräumen, Ordnung
halten und Entsorgen.

Das Biblioteam & das Forum Lindau freuen
sich auf Sie! 

(mehr Infos auf unserer Homepage / QR-Code
scannen)

Bibliothek Lindau,
Hinterdorfstrasse 2,
8315 Lindau,
https://lindau.biblioweb.ch

Unsere Öffnungszeiten:
montags 17.00 bis 19.00 Uhr
mittwochs 14.00 bis 16.30 Uhr
donnerstags 15.30 bis 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat 9.30 bis 12.00 Uhr

Das Bibliotheksteam freut sich auf Ihren
Besuch!



Silo Rooftop Wiesn Woche
Im 2025 wird’s zünftig! Eine ganze «Wiesn Woche»
mit zwei Oktoberfest-Partys, Modeschau und gemüt-
lichen Wiesn Abenden hoch über den Dächern vom
«THE VALLEY» steht an. 

«O’zapft is!»– und das wieder hoch über den Dächern
im einzigartigen SILO Rooftop! Freut euch auf «DJ
TomNice», «Der Kofler», fesche Biermadels, tolle
Dirndl Mode, bayrisches Ambiente, Oktoberfestbier
in Strömen und sauguade Schmankerl.

Programm
Donnerstag, 11. September:
Chilling & Shopping mit Tina Hintze – Dirndl & Style
Samstag, 27. September:
5 Oktoberfest Party mit DJ TomNice (Eintritt)
Mittwoch, 1. Oktober:
Wiesn Bar & Schmankerl mit Modeschau um 20 Uhr
Donnerstag, 2. Oktober:
Afterwork Wiesn Lounge – Drinks, Beats
Freitag, 3. Oktober:
Wiesn Lounge & Schmankerl
Samstag, 4. Oktober:
Oktoberfest Party mit Live-Act DER KOFLER (Eintritt)
Sonntag, 5. Oktober:
German Car Meeting – Frühschoppen mit PS

Wir sorgen bei der SILO Wiesn Woche für ausgelas-
sene Stimmung und lassen die Bänke wackeln. Am
Sonntag, 5. Oktober, schliesst die SILO Wiesn Aus-
fahrt passend zur «Older Classic» das Festprogramm
ab.

Es wird wieder legendär! Also: Aufbrezln, Tickets über
Ticketino.com sichern und mitfeiern.
Griass Eich, euer SILO Rooftop Team 

Neues aus der
Musikschule
Instrumentenkarussell für
1.- und 2.-Klässler

Ende Oktober beginnen
neue Kurse im Instru-
mentenkarussell. Das
Angebot richtet sich an

Kinder, die das erste oder zweite Schuljahr besuchen.
In fünf Themenblöcken lernen die Teilnehmenden
eine Vielzahl an Instrumenten und die Stimme näher
kennen. Dabei geht es direkt in die Praxis: Die Instru-
mente werden im Unterricht vorgestellt, ausprobiert,
und einige Instrumente dürfen die Kinder auch mit
nach Hause nehmen. Das Instrumentenkarussell ist
also genau das Richtige für musikliebende Kinder, die
noch auf der Suche nach dem passenden Instrument
sind.

Der Unterricht beginnt nach den Herbstferien und fin-
det bis Anfang Juni jeweils mittwochs von 13.40 bis
14.30 Uhr mit mehreren Kursen in Effretikon und
Wallisellen statt. An beiden Orten gibt es noch freie
Plätze, Anmeldungen nimmt die Musikschule bis
20. September entgegen. Schulleitung und Adminis-
tration stehen gerne beratend zur Verfügung.
Kontakt: info@ms-alato.ch oder 052 354 23 30. 

Gesang im FOKUS
Mit spannenden Angeboten, die den regulären
Musikschulunterricht ergänzen, setzt die Musik-
schule Alato im Schuljahr 2025/26 das Fach Gesang
in den FOKUS. Neben einem Besuch im Opernhaus
Zürich und Workshops im klassischen Gesang und
im Songwriting nehmen die Gesangsschüler/-innen
ein gemeinsames Musikvideo auf, und im Frühjahr

2026 steht die
Teilnahme am
Singplausch des
Schweizer Kin-
der- und Jugend-
chorfestivals auf
dem Programm.

Das FOKUS-Jahr
beginnt mit dem Chorprojekt «Singing all together»,
einem Chorerlebnis für singfreudige Menschen jeden
Alters am 16. November. Nähere Informationen
hierzu folgen. Die Anmeldung zu den FOKUS-Ange-
boten ist ab September über www.ms-alato.ch mög-
lich.

Musikschule Alato
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Paddington in Peru

Gemeinsam mit Familie Brown reist Paddington nach
Peru, um seine geliebte Tante Lucy im Heim für Bären
im Ruhestand zu besuchen. Doch Tante Lucy ist
plötzlich verschwunden, und für Paddington und die
Browns beginnt eine atemberaubende Reise vom
Dschungel des Amazonas bis hoch zu den Berggip-
feln Perus.

Dieser amüsante und bezaubernde Animationsfilm
eignet sich für die ganze Familie: Grosseltern, Eltern
und Kinder ab 6 Jahren. Dauer: 106 Minuten.

Im Rahmen der Kulturwochen wird dieser Anlass von
der Gruppe Bildung und Kultur der Lebensphase3
Illnau-Effretikon und Lindau organisiert. Er findet im
Stadthaussaal in Effretikon statt, und zwar am Mitt-
woch, den 24. September, um 14.30 Uhr.

Sprachkurse 2025 /2026 für
Seniorinnen und Senioren
Der Verein «lebensphase3» führt ab Oktober  bis April
die beliebten Sprachkurse in Französisch, Englisch,
Italienisch und Spanisch durch.

Diese Kurse für Grundstufe, Mittelstufe und Fortge-
schrittene bieten Seniorinnen und Senioren die Mög-
lichkeit, eine Fremdsprache zu erlernen oder aufzu-
frischen und finden in kleinen Gruppen einmal pro
Woche während einer Stunde statt. Sie lernen in
lockerer Atmosphäre.

Das Hauptgewicht liegt in den Sprachkursen auf der
Konversation. 

Kursdauer: 20. Oktober bis ca. Ende April 
Oktober bis Dezember (9 Lektionen)
Januar bis April (15 Lektionen)
Inbegriffen sind 4 Sommertreffen im Mai, Juni, Juli,
September. 

Kursort: Alters- und Pflegezentrum Bruggwiesen,
Märtplatz 19, 8307 Effretikon

Ist ein Kurs bereits belegt, wird eine Warteliste
erstellt und evtl. ein zusätzlicher Kurs geführt. 

Neue Anfängerkurse werden bei genügend Anmel-
dungen durchgeführt.

Anmeldungen:
Bitte mit Angabe von Name, Vorname, Adresse,
E-Mail, Telefon
JETZT anmelden für Winterkurse
lebensphase3, Märtplatz 19, 8307 Effretikon oder
Mail an sprachen.lp3@bluewin.ch

Für weitere Auskünfte:
Erica Dietrich: 044 836 84 33
oder Marie-Theres Weiss:
079 715 86 61
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 kulturwochen.ch  
 Illnau-Effretikon 

 

Paddington
in Peru

Zu vermieten per 1. Oktober oder nach Vereinbarung an der Neuhofstrasse 8
in Lindau:
schöne, grosszügige, komfortable

3 ½-Zimmerwohnung im EG für Fr. 1‘944.– (inkl. NK Akonto)
• eigene Waschmaschine/Tumbler
• Kellerabteil
• Mitbenutzung diverser Zusatzräume
• Parkplatz in Tiefgarage Fr. 100.–

Die Mitgliedschaft in der Genossenschaft Emdwis und eine finanzielle Beteiligung sind Voraussetzung
für die Miete einer Wohnung. Mitgliedschaft Fr. 2‘000.–, Anteilkapital für die freie Wohnung Fr. 25‘250.–
Weitere Informationen und Vereinbarung Besichtigungstermin: Monika Hartmann, 078 631 81 35



Makula Degeneration im Alter

Was ist aus diesem Bus und dem Eingang der Oper
passiert? Das kann doch nicht sein!

Vielleicht aber doch – besonders wenn die Bildmitte
dazu noch verschwimmt. Das wäre ein Hinweis auf
eine bekannte Sehbehinderung, die besonders im
Alter auftreten kann: Makula Degeneration. Sie
betrifft die Mitte der Netzhaut und schränkt das
scharfe Sehen und Fokussieren auf einen Gegen-
stand ein. Gegenstände und Buchstaben verschwim-
men, werden verzerrt oder krumm. Farben verblas-
sen.

In seinem Vortrag erläutert Dr. Roman Windisch,
Augenarzt in Winterthur, dass es zwei Formen dieser
Sehverschlechterung gibt, wie die Entwicklung fort-
schreitet und was dagegen unternommen werden
kann. Je früher man die Degeneration entdeckt,
umso eher kann sie behandelt werden.

Der Vortrag beginnt schon um 16 Uhr am Donners-
tag, 18. September im Saal des Alters- und Pflege-
zentrums Bruggwiesen in Effretikon und wurde von
der Gruppe Bildung und Kultur des Vereins lebens-
phase3, Illnau-Effretikon und Lindau in Zusammen-
arbeit mit Pro Senectute Illnau-Effretikon organisiert. 

Die Teilnahme steht allen offen; eine Anmeldung
ist nicht nötig. Der Eintritt ist frei.
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052 354 12 00 · spitexkempt.ch Abklärung und Beratung, Pflege, Hauswirtschaft, Begleitung und Betreuung

Bedürfnisorientierte und wirkungsvolle  
Pflege und Betreuung für ein selbst- 
bestimmtes Leben zuhause.

«Zuhause ist, 
wo das Herz eine 
Heimat findet»
Fred Ammon, *1930

    Gruppe Bildung und Kultur 
     Pro Senectute Illnau-Effretikon  
 

 
 

ILLNAU-EFFRETIKON 
und LINDAU 

im Alter

Nordic – Walking – Treff
Treffpunkt: 
Strickhof, beim Vitaparcours

Jeden Mittwoch von 8.30 Uhr bis ca. 9.45 Uhr

Verantwortung und Versicherung ist Sache der
Teilnehmenden.



Einladung zur Herbstausfahrt

Mittwoch, 17. September

Liebe Seniorinnen und Senioren
Im Namen der reformierten Kirche Breite, der katho-
lischen Kirche St. Martin und der Pro Senectute
Lindau laden wir Sie herzlich zu unserer offiziellen
Ausfahrt ein.

Wir versuchen es nochmals, da letztes Jahr wegen
Schnee die Ausfahrt abgesagt werden musste.
Wir fahren via Axenstrasse, Unterschächen auf den
1948 Meter hohen Klausenpass.
Unser Mittagessen wird uns im Klausenpass Hotel
serviert.

Unser Menu:
Bunter Tagessalat, Fleischvogel mit Kartoffelstock
und Saisongemüse, Bristner Nydlä

Nüssli-Reisen fährt uns via Linthal wieder an unsere
Einstiegsorte zurück. 

Abfahrt:  09.45 Uhr Tagelswangen, VOLG
               09.50 Uhr Lindau, Chilbiplatz
               09.55 Uhr Winterberg, Café Raindli
               10.00 Uhr Grafstal, Dorfbrunnen

Preis:      Fr. 49.– pro Person 
Im Preis inbegriffen ist die Carfahrt, das Mittagessen
und das Mineralwasser sowie das Trinkgeld für den
Chauffeur.

Nicht inbegriffen: sind alle anderen Getränke.

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.
Unverträglichkeiten oder Allergien bei der Anmel-
dung bekanntgeben.
                   
Dank grosszügiger Unterstützung beider Kirchge-
meinden kann die Herbstausfahrt wiederum zu
einem günstigen Preis angeboten werden.

Anmeldung:
Bis spätestens Dienstag, 10. September an Margrit
Feierabend, maggie.feierabend@bluewin.ch oder
052 347 13 34

Sofern das Telefon nicht abgenommen wird, erfolgt
schnellstmöglich ein Rückruf.
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HERBSTMÄRT 
EFFRETIKER 

Samstag 
27. September 2025 
09.00 - 18.00 Uhr 

 Märtplatz  
Effretikon 

 
 

Ortsvertretung 
Lindau 

Mittagstisch

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Mittwoch, 3. September, 12 Uhr

Anmeldung bis 12 Uhr des Vortages
Telefon 052 343 74 26

oder per Mail
mittagstisch@chinderhuus-ziczac.ch

* * * * * * * *

Restaurant Riet, Tagelswangen
Donnerstag, 11. September, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 343 50 22 

* * * * * * * *

Restaurant Tanne, Grafstal
Donnerstag, 18. September, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefonnummer 052 345 11 34

* * * * * * * *

Café Raindli, Winterberg
Donnerstag, 25. September, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 345 01 51

* * * * * * * *

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Mittwoch, 1. Oktober, 12 Uhr

Anmeldung bis 12 Uhr des Vortages
Telefon 052 343 74 26

oder per Mail
mittagstisch@chinderhuus-ziczac.ch

 
 

Ortsvertretung 
Lindau 



Wanderung am Nachmittag

Dienstag, 9. September

Chrüzstrass – Bassersdorf - Tagelswangen

Wir starten um 13.40 Uhr an der Chrüzstrass
(Nürensdorf) und benützen den Asbetsgrindelweg,
um dann ins Gebiet Steinlig zu kommen. Am Fuss des
Hombergs treffen wir auf den Lindauerbach und
überqueren dann die alte Winterthurerstrasse. Nun
sind wir im Gebiet vom Mülberg. Östlich von Nürens-
dorf passieren wir die Gärtnerei Lamprecht und wan-
dern weiter bis zum Zielort Tagelswangen (Restau-
rant Riet). Ich freue mich auf alle Teilnehmenden.

Wanderzeit:
Wir wandern etwa 2 Stunden.

Hinfahrt:
Winterberg    ab     13.07 Uhr        Dorf (Bus 650/657)
Grafstal        ab     13.13 Uhr        Engelacker
Effretikon      an     13.18 Uhr        Bahnhof
Effretikon      ab     13.24 Uhr        Bahnhof (Bus 658)
Tagelswangen ab     13.27 Uhr        Oberwis
Lindau          ab     13.29 Uhr        Nürensdorferstrs.
Nürensdorf    an     13.35 Uhr        Chrüzstrass

Rückreise:
Ist individuell ab Tagelswangen

Ausrüstung:
Wanderschuhe, Stöcke, Regenschutz

Kosten:
Kollektiv mit Halbtax Fr. 3.– (Lindauerbus inkl.)
Unkostenbeitrag Fr. 5.–

Anmeldung:
Sonntag, 7. September, 20 bis 21 Uhr per Telefon bei
Erich Untersander, 052 343 76 62 oder
erichuntersander@gmx.ch)
Handy: 079 800 09 69 (Wandertag)

Wanderung

Dienstag, 23. September

Ottoberg – Stelzenhof – Berg

Beschrieb:
Nach dem Kaffee in Weinfelden nehmen wir den Bus
nach Ottoberg. Hier beginnt unsere Wanderung. Dann
gehts aufwärts dem Bach entlang bis zur 1. Anhöhe. Nun
wandern wir im Wald mit mittlerer Steigung, später vorbei
an Wiesen und Feldern auf die Höhe des Ottobergs. Wei-
ter geht es bis zum Restaurant Stelzenhof, wo wir das
Mittagessen geniessen. Nachmittags wandern wir mehr-
heitlich bergabwärts Richtung  Bahnhof Berg.

Wanderzeit:
Vormittag ca. 2 Stunden, nachmittags ca. 1 1/4 Stun-
den. Wanderung mittel

Hinfahrt:
Tagelswangen Dorf ab  06.57 Uhr  Bus 650
Lindau Dorf           ab  07.02 Uhr
Winterberg Dorf     ab  07.07 Uhr
Engelacher            ab  07.12 Uhr
Effretikon              an  07.18 Uhr
Effretikon              ab  07.38 Uhr Gleis 2, S 24 
                                                  Richtung
                                                  Weinfelden 
Weinfelden           an  08.22 
Weinfelden            ab  09.33        Bus 921, Kante C
Ottoberg                an  09.38 

Rückfahrt:
Berg                     ab  15.43 Uhr  Gleis 1, S 14
Weinfelden            an  15.54 Uhr  Gleis 4
Weinfelden            ab  16.06 Uhr  Gleis 3, IC 81
Winterthur             an  16.29 Uhr  Gleis 4
Winterthur             ab  16.35 Uhr  Gleis 7, S 7
Effretikon              an  16.42 Uhr  Gleis 3
Effretikon              ab: Individuell mit eigenem Bil-
                                 lett. Bus 650 / 657

Ausrüstung:
Wanderschuhe, Stöcke, Regenschutz 

Mittagessen:
Tagessuppe Fr. 5.50, Menüsalat, Fr. 6.50, Schweins-
schnitzel mit Champignonrahmsauce, Nudeln und
Gemüse, Fr. 24.–.
Vegi: Tagesgericht ab Menükarte Fr. 19.50

Kosten:
Kollektiv mit Halbtax, Fr. 21.– (inkl. Lindauerbus)
Unkostenbeitrag Fr.  5.–

Anmeldung:
Sonntag, 21. September, 20 bis 21 Uhr per Telefon
an Hans Wegmann 079 246 39 80 oder 
hs-wegmann@bluewin.ch (Esther Wegmann)
Telefon am Wandertag: 079 246 39 80
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Ärztlicher Notfalldienst

Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarztpraxis in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wählen Sie die 

Notfallnummer 0800 33 66 55 (Gratis)

«Ärztetelefon», kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apo-
theker

Zahnärzte:          Wochenende und Feiertage                                                   079 358 53 66

Spitex-Dienste:                                                                                     052 354 12 00
Krankenpflege, Hauspflege, Haushilfe, Krankenmobilien: Spitexzentrum 
Kempt, Märtplatz 15/17 (oberhalb ZKB), 8307 Effretikon; 
Telefon- und Schalteröffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 11.30 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr                                                                

Mütterberaterin:                                                                                   043 258 47 75
Patricia Zgraggen, kjz Pfäffikon, Pilatusstr. 12, 8330 Pfäffikon                                                   

Telefonsprechstunde: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.30 Uhr                             043 258 48 48

Stillberaterin:
La Leche League, Monika Di Benedetto, monika_dibenedetto@lalecheleague.ch  052 385 14 85

Wundberatung- Wundbehandlung im Eigenheim
Daniela Mitzscherling, mobili-wund-aengel@gmx.ch                                          079 441 34 38

Rotkreuz-Fahrdienst:
Rotkreuz-Fahrdienst Lindau, SRK Kanton Zürich,                                                044 388 25 00
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 

Fahrdienst «lebensphase3»
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag, 10 bis 13 Uhr                                   079 390 85 87

«Der Lindauer» erscheint jeden ersten Donnerstag im Monat.
Beiträge sind zu senden an:
Redaktionskommission «Der Lindauer», Tagelswangerstr. 2, Lindau, oder lindauer@lindau.ch
Adressänderungen und Abonnemente: gesellschaft@lindau.ch oder Telefon 058 206 44 00
Bearbeitung dieser Ausgabe: Nicole Bosshard, Monika Gilgen, Danielle Hochstrasser, Manuela Staubli
Druck: Mattenbach AG, Technoramastr. 19, 8404 Winterthur
Redaktion: Manuela Staubli, Telefon 052 345 14 92
Inserate: Danielle Hochstrasser, Telefon 052 345 17 21
Inserateschluss, Redaktionsschluss (jeweils 18 Uhr), Erscheinungsdatum für die nächsten drei Ausgaben:

                                 Inserateschluss               Redaktionsschluss          Erscheinungsdatum
Oktober-Lindauer         Montag, 15. September     Montag, 22. September     Donnerstag, 2. Oktober
November-Lindauer     Montag, 20. Oktober         Montag, 27. Oktober         Donnerstag, 6. November
Dezember-Lindauer     Montag, 17. November      Montag, 24. November      Donnerstag, 4. Dezember
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Veranstaltungen

Samstag,          6.   September   MS Regionalgruppe ZO, Restaurant Rössli Illnau, Gilde-Risotto-Tag, Effimärtplatz, Effretikon

Dienstag,          9.   September   Seniorenwandergruppe Lindau, Halbtageswanderung Chrüzstrass – Bassersdorf – Tagelswangen

Mittwoch,        17.   September   Pro Senectute, Herbstausfahrt

Donnerstag,    18.   September   lebensphase3, Vortrag «Maula Degeneration», 16 Uhr, Stadthaussaal, Effretikon

Samstag,        20.   September   Lindau-Recycling Ralph Ernst, Clean-Up Day 2025, Tagelswangen, Start 10 Uhr

Dienstag,        23.   September   Seniorenwandergruppe Lindau, Wanderung Ottenberg – Stelzenhof – Berg

Mittwoch,        24.   September   lebensphase3, Film «Paddington in Peru», 14.30 Uhr, Stadthaussaal, Effretikon

Freitag,           26.   September   Forum Lindau, Fabian Unteregger «Fachkräftemangel», 20 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Samstag,        27.   September   Effretiker Herbstmärt, 9 bis 18 Uhr, Märtplatz, Effretikon

Samstag,        27.   September   FC Kempttal, 120 Jahre-Jubiläum, ab 11 Uhr, Sportplatz Grafstal

Donnerstag,      2.   Oktober       Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Abfallkalender September
Informationen zu den einzelnen Sammlungen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.lindau.ch. Die Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich auch
via E-Mail oder SMS zustellen lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnieren,
registrieren Sie sich bitte auf unserer Homepage.

Datum: Sammlung: Ortsteil:
03.09.2025 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
04.09.2025 Grüngut ganze Gemeinde
10.09.2025 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
11.09.2025 Grüngut ganze Gemeinde
17.09.2025 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
18.09.2025 Grüngut ganze Gemeinde
23.09.2025 Häckseldienst Winterberg
24.09.2025 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
24.09.2025 Häckseldienst Grafstal/Kemptthal
25.09.2025 Grüngut ganze Gemeinde
25.09.2025 Häckseldienst Lindau
26.09.2025 Häckseldienst Tagelswangen
30.09.2025 Sonderabfälle ganze Gemeinde*

*Neuer Standort: Ralph Ernst AG, Grundacherstrasse 21, 8317 Tagelswangen

Bitte beachten Sie, dass das Sammelgut jeweils bis 7 Uhr am Sammeltag an der
üblichen Kehrichtsammelstelle bereitgestellt werden muss.

Gemeindeverwaltung Lindau
Abteilung Hochbau und Raumplanung

Öffnungszeiten Hauptsammelstelle,
Grundacherstrasse 21, Tagelswangen

Montag:      geschlossen
Dienstag:    13.30 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch:    13.30 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag:13.30 Uhr bis 17 Uhr
Freitag:       13.30 Uhr bis 17 Uhr
Samstag:    8.00 Uhr bis 12 Uhr

Dagmar Karlen empfiehlt:

Wissen für Kinder zum Schmökern und
Staunen
Junghasen – allein und nicht grösser als ihre
Handfläche. Sie nimmt ihn zu sich, versorgt ihn
und beschliesst nach anfänglichem Zögern,
den Hasen aufzuziehen und seine Rückkehr in
die Wildnis vorzubereiten: Doch »Hase«, wie ihn
Chloe nennt, bleibt bei ihr – zu seinen eigenen
Bedingungen. Er ist nicht zahm, lässt sich nicht
streicheln und liebt seinen Freiraum. Wir wer-
den Zeugen eines unwahrscheinlichen Bandes
von Vertrauen, geschildert mit einer einneh-
menden Stille, Gefühl und Respekt vor einem
wilden Geschöpf der Natur.
Für alle, die Lust auf eine herzerwärmende
Geschichte haben, in der man viel über das
Leben und die Natur lernen kann. 

Bibliothek Lindau


